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Intelligenz⸗Blatt 


FF 8 
Bezirk der Koͤnigl 
No. 108. Dienſtag, den 8. May 1832. 5 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 6. May 1832. N 5 


* 


Die Herren Kaufleute Sander von Elberfeldt, Chicot von Frankreich, Gro⸗ 


ſemann von Stettin, Regier nebſt Sohn von Marienburg, log. im engl. Hauſe. 


nn T 


SD e ER a nn t m a ch 1 n g. 


Am 21. März d. J. iſt in dem Dorfe Scharfenberg auf der Landſtraße der Leich⸗ 


nam einer unbekannten Perſon maͤnnlichen Geſchlechts gefunden worden, welcher 
etwa 60 Jahr alt, mit einem Hute, leinener Jacke, leinenen Hoſen und Stiefeln 
bekleidet geweſen iſt, und ein auf den Namen David Ewert ausgeſtelltes Atteft 
bei ſich gefuhrt hat. Wer nun über die Perſoͤnlichkeit des Verſtorbenen Auskunft 
zu geben vermag, wird hiemit aufgefordert, uns davon ſofort Anzeige zu machen. 
Koſten werden dadurch nicht veranlaßt. ; Tr : % 
Danzig, den 27. April 1832. He 
Königl. Preußiſches Land: und Stadtgericht. 
2 1 2 2 


Av e t t is „ e m e n t 5. ü a 
g Dem Publiko wird bekannt gemacht, daß der vormalige Gutsbeſitzer Herr 
Carl Baumgart und deſſen verlobte Braut, Jungfrau Eleonore Amalie Spei⸗ 
chert, Beide von hier, Bor Eingehung ihrer Ehe, durch den am 16. April c. ge⸗ 


richtlich verlautbarten Ehe⸗ und Erbvertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des f 


Erwerbes während der Ehe ausgeſchloſſen haben. 
Elbing, den 24. April 1832. 8 . 
e Königlich Preuß. Stadtgericht. 5 . 
a Es haben der Zeugmacher Johann Daniel Zeinrich Reſe hieſelbſt und 
deſſen berlobte Braut die Wittwe Caroline Auguſtine Wolff geb. Schutz durch 


7 


ichen Regierung zu Danzig. | 


Sem 
einen am 258ſten April d. J. gerichtlich verlautbarten Ehevertrag die hieſigen Orts 
ſtatutariſch ftatt findende Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes unter ſich gaͤnz⸗ 
lich ausgeſchloſen. f eh 7 a 
Danzig, den 1. Mai 1832. >=, & 
- Königlich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 


b En t bi n d n n .. 1 
Die geſtern Abend um 101% Uhr erfolgte schnelle und gluͤckliche Entbin⸗ 
dung meiner Frau von einem geſunden Sohn, zeige ergebenſt an. ö i 
Danzig, den 6. Mai 1832. . 20 Fr. Loͤſaß. 


5 An 3 e Un, 
um denjenigen Schülern meiner Claſſe „ welche noch nicht gehörig vorbe⸗ 
reitet ſind, einige Nachhuͤlfe zu gewaͤhren, bin ich willens, wöchentlich einige Pri⸗ 
vatſtunden zu ertheilen, und erſuche diejenigen Eltern, welche hierauf veflecliren, 
mich guͤtigſt davon in Kenntniß ſetzen zu wollen. Dr. Zintz. 
Den 4. Mai 1832. ; a Rn 1 
20 bis 30 Stück brauchbare 4⸗Oxhoft⸗Gefaͤße werden von mir zu kaufen 
geſucht. . Meyer, Jopengaſſe W 737. 
„Ein Reiſewagen mit Verdeck iſt zu verkaufen oder zu vermierhen Dielen⸗ 
markt M 273. 5 * A 
Wer eine gute große eiſerne Thuͤre verkaufen will, beliebe ſich in der Sand⸗ 
grube M 386. baldigſt zu melden . 5 d 200 
i Pfefferſtadt WM 202. find 2 Säle mit Nebenſtuben, Kuͤche und Holzgelaß 
billig zu vermiethen. Ebendaſelbſt ſtehen auch ein Spazier⸗ und Arbeitswagen, wie 
auch 3 Pferde nebſt dem dazu gehörigen Geſchirr aus freier Hand zu verkaufen. 
Mittwoch den 9. a ift in Strohteich bei Caiſar Pontige Hahngefecht. 
5 t t e r bie a 5 
8 * Kauflooſe zur 5. Klaſſe 65. Lotterie, deren Ziehung heute den 9. Mai c. 
anfängt, find noch in meinem Komtoir Langgaſſe W 530. zu haben. Rotzoll. 
Das 14 «2008 M 10983. d. zur Sten Klaſſe 65ſter Lotterie iſt verlohren worden, 
und kann der etwa darauf fallende Gewinn nur dem mir bekannten rechtmäßigen 
Eigenthuͤmer deſſelben ausgezahlt werden. Reinhardt. 
Kauflooſe zur öten Klaſſe 65 ter Lotterie, deren Ziehung heute den 8. May 
c. anfängt, find in meinem Komtoir Heil. Geiſtgaſſe W 994. zu haben. Reinhardt. 


| 5 N ee i o n. Be 8 f 
Mittwoch, den 9. Mai 1832. Vormittags um 11 Uhr, ſoll auf freiwilliges 


den: 


Verlangen gegen haare Erlegung der Kaufgelder in Preuß. Courant verkauft wer⸗ 


Stunde einzufinden. 


1 


lang: wird, mit Bekoͤſtigung, zu vermiethen. 


f 5 — 19 — 
Die unter der Nummer Adlersbrauhaus No. 672. ſich befindende Brandmaner; 
Die naheren Bedingungen erfährt man Tiſchlergaſſe No. 624. 8 5 
und werden Kaufluſtige erſucht, ſich gefaͤlligſt an Ort und Stelle zur angeſetzten 
— a 2 = ET RÄT 1 R 
er VvVermi e t h un g e n. aa 
Der bekannte Piſtoriusſche Garten im ſchwarzen Meer M 368. ift die⸗ 
ſes Jahr Oſtern rechter Ziehzeit unter billiger Bedingung zu vermiethen a 


In Ohra iſt eine Wohnung von 2 Stuben, Küche, Boden ze. hart on 


der Chauſſeé gelegen und Eintritt in den Garten, zum Sommer ⸗Vergnuͤgen zu ver⸗ 
miethen. Näheres in. der Wedel ſchen Hofbuchdruckerci⸗ 5 ee j 


Stuben mit oder ohne Meubeln nebſt ſonſtigen Bequemlichkeiten ſind auf 
dem vierten Damm W 1533. an Herren Offciere oder vom Civilſtande zu ver⸗ 
miethen und ſogleich zu beziehen. g i 

Langenmarkt 2 452. find 4 Stuben nebſt Meubeln an einzelne Herren 
zu vermiethen, und gleich zu beziehen. 8 EEE Er 

Breitegaſſe IE 1202. iſt eine meublirte Hangeſtube, auch, wenn. es ver⸗ 


Sachen zu verkaufen in Danzig 
— 2 Mobilia oder bewegliche Sachen. ger 
Norwegiſche friſch geräucherte fehe wohlſchmeckende Heringe find zum bil- 

ligen Preiſe einzeln auch ſchockweiſe zu haben in der Gewuͤrzhandlung Heil. Geiks 
und Seifengaſſen⸗Ecke W 913. bei Jacob Mogilowski. 5 


Aechte Cigarren bei C. G. Gerlach. 
Woodeville, Havannah, Cabannas, Miziſippi 9 Zoll lang, feine Spaniſche, 
Cuda, Oſtindiſche und Stroh⸗Cigarren, feinſte Waare, in Kiſten, Koͤrben, pad: und 
dutzeodweiſe zu billigen Preiſen. = 5 5 8 ö 
Bohnerwichſe, nach deren Gebrauch Mahagoni und andere polirte Meubel 
vom Schmutz gereiniget werden, und den ſchoͤnſten Glanz erhalten, und die keinen 
übeln Geruch hat, iſt zu 42 und 1 Sgr. ꝛc. zu haben Tobiasgaſſe AZ 1570. 


Dritten Damm M 1416. zwei Treppen hoch nach vorne iſt zu haben 
Noͤſſetts Weltgeſchichte, wie auch mehrere belehrende und unterhaltende Bücher 
und verſchiedene Naturalien. Das Nähere hierüber des Abends von 6 Uhr. 

Die dilligſten 1⸗ 2 3⸗ 4 5 und Efuͤßigen engl. Schleifſteine, neue 3 Ellen 
lange baſtene Matten, geſottene ſchwarze Pferdehaare, poln. gelben Senfſaamen, 
Glas dachpfannen, neue drillichne Saͤcke zu 214 und 3 Scheffel, Cocusnuͤſſe, Buchs 


1 


> 


Ben on 


baumholz, Packholz, achtes Campeche⸗Blauholz, engl. Futterblech, einfach Kreuz⸗ 
und doppelt Kveuzblech vom größten Format erhält man bei Jantzen, 
F 5 ; NZ Gerbergaſſe WM 63. 
Rauch⸗ und Schnupf⸗Tabacke zu Fabrik⸗Preifen. 8 
Saͤmmtliche Sorten der beliebten Varinas⸗Canaſter aus der Fabrik der 
Herren Ermeler & Co. zu Berlin, von 10 bis 40 Sgr. pr. k, find jederzeit bei 
mir zu erhalten. Ebenſo kann ich Holländiſchen Amſterdamer Kanaſter 5. a 30, 
M7. 2.20, Urania a 16, Merkurius a 15, Bonto Paard a 14, de Jaͤger a 12 
und Braſilien a 12 Sgr. leicht und von ſchoͤnem Geruch, wie auch Varinas und 
Portoriko in Rollen, und geſchnitten, Engl. leichter Perucken von Schwanwick, fein⸗ 
ſten und mittel Marylaͤnder, fo wie auch mehrere andere feine, und ordinaire 
Rauch⸗ und Schnupf⸗Tabacke aus den beſten Fabriken, die ich erhalten, empfehlen. 
5 FRE Johann Wilh. OGertell, am hohen Thor AG 28. 
— pp 
5 b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. * 
85 Das zur Buchbindermeiſter Boͤhmſchen erbſchaftlichen Liquidations⸗Maſſe 
gehoͤrige, in der Peterſilien gaſſe sub Servis⸗No. 1481. gelegene, und in dem Hy⸗ 
pothekenbuche sud W 16. verzeichnete Geundſtück, welches in einem Vorderhauſe 
nebſt Hofraum beſtehet⸗ ſoll auf den Anttag des Curators, nachdem es auf die 
Summe von 655 Aug gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſta⸗ 
tion verkauft werden, und es iſt hiezu ein Licitations⸗Termin auf 9 8 
; MER den 19. Juni a. c., „ g 
welcher peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Herrn Engelhard vor dem Artus⸗ 
hofe angefetzt. ” ; m 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unferer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator einzuſehen. ie f { 
Danzig, den 23. März 1832. = 90 i 
. Königlich Preußiſches Cand⸗ und Stadtgericht. 


7 Das der Frau Roſette magdalena Clementine Mathy verehel. Kauf⸗ 
mann Schmidt,‘ zugehörige Erbpachts⸗Grundſtuͤck Silberhammer I. B. 


des Erdbuchs, die Eifen⸗ und Stahlfabrik genannt, auf deſſen Flächeninhalt von 


8 Morgen 120 JRurhen Magdeb. ſich jetzt ein Wohnhaus von aus gemauertem 
Bindewerk, mit Stall von gleicher Bauart, ein dergleichen Gaͤrtnerhaus, ein 
Huͤhnerſtall don Bindewerk mit Dielen bekleidet, ein dergleichen Apartement, ein 
maſſives Backhaus und eine auf maſſivem Fundamente von ausgemauerten Binde⸗ 
werk zu drei Gängen erbaute Mahlmühle, von welchen ein Gang noch unvollen⸗ 
det iſt, Fb befinden, auch ein Garten mit Obſtbaͤumen, Weiden und andern 
wilden Bäumen, mehreren Sträuchern angelegt iſt, ſoll auf den Antrag der Könial. 
Seehandkung zu Berlin, nachdem es auf die Summe von 3481 44 gerichtlich 
abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es ſind 
hiezu drei Licitations⸗Termäne, auf 2. 1 6 tn 


„5 a | 

den 11. Februar 1832, Vormitags um 11 Uhr, 
„ April — „ — 
11. Juni — — „ — 


von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Secretair Le⸗ 

mon, und zwar die erſten beiden an der Gerichtsſtelle, der letzte in dem Grund⸗ 
ſtuͤcke angeſetzt. Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den ange⸗ 
ſetzren Terminen ihre Gebotte zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in 
dem letzten Termine den Zuſchlag, auf erfolgte Genehmigung Seitens des Erbver⸗ 
pächters, und der Koͤnigl⸗ Seehandlung, gegen baare Erlegung der Kaufgelder zu 

erwarten. f l \ e 
AZagleich wird bekannt gemacht, daß der Erbpachts⸗Canon von dieſem Grund⸗ 
fit 163 Cf 10 Sgr. beträgt. . 5 . 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
a Danzig, den 18. November 1831. N . ö 

Königlich Preußiſches CLand⸗ und Stadtgericht. 

5 Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Lands und Stadtgericht wird, mit Ber 
zug auf die Bekanntmachung vom 18. Nopember c., betreffend den Verkauf des 
der Frau Roſette Magdalene Clementine Mathy verehel. Kaufmann Schmidt 
zugehorigen Erbpachrsgrundſtuͤcks Silberhammer M 1. B. des Erbbuchs, die Ei⸗ 
ſen⸗ und Stahl⸗Fa brik genannt, zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht, daß der ö 

auf den 11. Juni d. J. angeſetzte dritte und peremtoriſche Lieitations⸗Termin, da 
dieſer Tag ein Feiertag iſt, eee Es en 

den 14. Juni 1832, Vormittags 11 Uhr, 

in dem zu verkaufenden Grundſtuͤcke abgehalten werden wird. 
Danzig, den 30. December 1831. ee : 
100 Königlich Preuß. Cand⸗ und Stadt⸗Gericht. 

5 Das zum Reifſchlaͤger Dobbrickſchen Nachlaſſe gehörige Grundſtuͤck auf 
Langgarten sub Servis⸗ W 224. und M 29. des Hypothekenbuchs, welches in 
einem Vorderhauſe, Hofraum und Seitengebäude beſtehet, fol auf den Antrag der 
Wittwe Dobbrick, nachdem es auf die Summe von 1014 u gerichtlich abge⸗ 
ſchätzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es ift hiezu 
ein Lieitations⸗Termin auf 5 N a 
i 7 den 10. Juli C. 4. an h \ 1 
welcher peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Heren Engelhard vor dem Artus; 
hofe angeſetzt. 5 8 f 5 er . 

Es werden Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dem angeſetzten Termine ihre 
Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zu⸗ 
ſchlag zu erwarten. 855 5 ; ' 3 

Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratue und bei dem 
Auctionator Herrn Engelhard elnzuſehen. 0 e 
Danzig, den 17. April 1832 . 8 
Königlich Preußiſches Lands und Stadtgericht, 


* 


min auf 


Das der verwitweten Schiffer Ewald und den Stuhlmachermeiſter Mott⸗ 


lauſchen Eheleuten gehörige, auf 1508 Ne abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck auf dem Eis 


mermacherhofe sub Servis⸗ M 1716. und N 18. des Hypotheken⸗Buchs, welches 


in einem Vorderhauſe, 2 Seitengebaͤuden, Hofraum und Garten beſtehet, ſoll in 


nothwendiger Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein Licitations⸗Ter⸗ 


e 8 2 den 10. July e: . 7 8 ; 

vor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 
Kaufluſtige haben in dem Termine ihre Gebote zu verlautbaren, und an den 

Meiſtbietenden geſchieht der Zuſchlag, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus⸗ 

nahme zulaſſig machen. Die Kaufgelder muͤſſen baar gezahlt werden, wenn der 


Meiſtbietende ſich nicht mit der Wittwe Simpſon geb. Moor uͤber die Belaſſung 


des Pfennigzins⸗Capitals von 1125 H in 4500 Fl. Danz. Geld, zum Theil oder 


im Ganzen einiget. 


Die Taxe dieſes Geundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſiratur und bei dem 
Auctionator Engelhard einzuſehen. 5 N 
Danzig, den 3. April 1832. 
ö Königlich Preußiſches Sands und Stadtgericht. 


Sachen zu verkaufen aufferhalb Dan 
N Immobilia oder unbewegliche Sachem 15 
Der zum Nachlaſſe des Mitnachbarn peter Treptau gehörige, in dem Hoͤ⸗ 
heſchen Dorfe Muͤggenhall gelegene und in. dem Hypothekenbuche „ 3. verzeich⸗ 
nete Bauerhof, welcher in 28 Morgen culmiſch eigen Land und 15 Morgen cul⸗ 
miſch emphyteutiſchen Kämmerei⸗Landes nebſt den vorhandenen Wohn- und Wirth: 
ſchafts⸗Gebaͤuden beſtehet, ſoll auf den Antrag des Realglaͤubigers, nachdem er 
aüf die Summe von 1077 Aug 18 Sgr. 4 K gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, zu⸗ 
ſammen mit dem Wirthſchafts⸗Inventario durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft 
werden, und es ſind hiezu drei Licitations⸗Termine auf Dr 
5 den 16. Maͤrz, f g 
a den 19. April und 
d a den 25. Mai 18325 5 
Vormittags 10 Uhr, von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator 
Herrn Barendt, und zwar die erſten beiden Termine in deſſen Behauſung, kleine 
Hoſennähergaſſe M 866, dec letzte in dem Grundſtuͤcke angeſetzt. 
i Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebote in preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag zu erwarten. 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß 2% des Kaufgeldes a 5 Procent jqaͤheli⸗ 
cher Zinſen hypothekariſch auf dem Geundſtuͤcke belaſſen werden, 43 aber baar ge⸗ 
zahlt werden muß. 1 e ö 5 > 


119. f 


— 1123 — . 


Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Herrn Varendt einzuſehen. 5 
Danzig, den 17. Januar 18889... n 
"Röniglich. Preußiſches Land und Stadtgericht. 
f Die dem Gelbgießer Schadowſchen Eheleuten zugehoͤrigen in der Bechler⸗ 
gaſſe hieſelbſt sub W 126. und 128. des Hypothekenbuchs gelegenen Grundſtuͤcke, 


welche in einem Wohnhauſe und 334 Morgen Radikal⸗Acker, und in einem Wohn⸗ 


hauſe beſtehen, ſollen auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers, nachdem erſteres auf 
die Summe von 686 Aua. 28 Sgr. 4 A, und letzteres auf 272 AR 15 
Sar. 6 F. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft 
werden, und es ſteht hiezu ein Lieitations⸗Termin auf N ö . 
3 den 29. Mai ., „„ 
welcher peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Referendarius Zuͤllmann in unſerm Ver⸗ 
hoͤrzimmer hieſelbſt an. 8 RT Er 
Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Terwine ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiſtbietende den Zuſchiag zu erwarten, inſofern nicht geſetzliche Um⸗ 
fände eine Ausnahme zulaſſen. Die Tape dieſer Grundſtuͤcke iſt täglich auf unſerer 
Registratur einzuſehen ; ' ER 8 
Marienburg, den 27. Februar 18322 f 5 
s Königlich Preuß. Landgericht. . - 
f Gemaͤß dem allhier aushäͤngenden Subhaſtations⸗Patent ſoll das zur Eli⸗ 
ſabeth und Ae . 478 95 gehdrige, sub Lit. D. XIV. 
2 34. zu Zirftenauerfelde belegene, au 378 N 3 Sgr. 4 erichtlich abs 
geſchͤtzte Grundstück öffentlich verſteigert We 1 — A ec WA 
Der Licitations⸗Termin hiezu iſt auf | 32 
den 30. März c. um 11 Uhr Vormittags 
dor unſerm Deputirten, Hrn. Juſtizrath Albrecht angeſetzt, und werden die beſit⸗ und 
zahlungsfähigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem Stadt⸗ 
gericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihre Gebote zu ver⸗ 
lautbaren und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen, der im Termin Meiſtbietender 
bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundſtuͤck zugeſchla⸗ 
gen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebote aber nicht weiter Ruͤckſicht ges 
nommen werden wird. 5 f el se 
Die Tape diefes Grundflüds kann übrigens. in unſerer Regiſtratur inſpicirt 
werden. Elbing, den 14. Februar 1832. 5 5 5 . 
. Königl. Preuß. Stadtgericht. 


Ed iet t al E 


1 


it a t i on. 

„Aus dem Nachlaſſe des verſtorbenen Kaufmanns Benjamin Kittel lie⸗ 
gen für die Köchin Anne Catharine Dams 11 f 16 Sgr. 5 J. und für 
die Wittwe des Abſchmackers Gra matzki 2 N 29 Sgr. 8 & als Reſt ihrer 


2 — 1124 — . 2 
Legate bei uns zur Auel bebeite Die gedachten, ihrem Aufenthalte nach un⸗ 
bekannter beiden Perſonen oder deren Erben werden daher aufgefordert, ſich bin⸗ 
nen 3 Monaten zur Empfangnahme des Geldes zu melden, widrigenfalls ſolches ; 
an die Justiz⸗Ofßciancen weng „Kaſſe eingeſendet werden wird. 
Danzig, den 6. April bc 1 
Königlich Pr⸗ußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 


—AUAngekommene Schiffe zu Danzig den 5. May 1832. 
Jasky b. Schirmonkoy, k. b. Amſterdam m. SR: Smack, Vr. Alida, 45 L. Hr. Abegg. 


5. J. 
C. Bermann b. Blankenſee k. v. Hamburg, Galeas, Caroline Mathilde, 17, Ordre. 
J. M. Mandama v. 0 T. v. Amſterdam 155 Ball. Smack, Concordia 50 L. 2 5 
Rob. Allen v. Aberdeen, k. v. England Schoner, Glenbeirnid 17⁰ T. — 
M. Hendrikus v. Emden, k. v. Bordeaux m. Wein, Ruf, Anette 60 L. — 
Ii. C. Kornehl v. eimal — Galeas Gottfried 70 L. Hr. Abeg 
8. J. Goor v. Groͤningen, k. d. Grimsby m. i. Bil Smack, de Ondernehming 50 8 Ordre. 
J. H. Zylingk o. Schirmankons k. v. . m. Stückgut, Kuff, Meinſing 60 L. Hr. Focking. 
Beo. N. Ackander v. 1 „Kalk, Slup, Amphitrite 21 L. Oidte, 
G. Zielcke v. e © v. Stettin m. Sach Harmonie 2 39 N. D 
25 Frerichs v. Elsfleth, k. b. Bremen — Au if drei 95 39 N., Hr. . Foding. 
er Der Wind Norden. 

Den 6. May ö 
F. 30 D b Hogeſond, k. 9. Amſterdam m. . eat de Vr. Geſina, 56 N. Oibre. 
H. N „Or tie 8 v. Veendam — Jonge Cornelius, 48 L. 


e . e e ge l k. 
Peter Otto nach London 00 Sol. ’ 
1 5 i 


Maſſ nach Douglas RR EN . 
J. C. Stolz nach e mit dis. Olen. f 
J. Molnauer i Der Wind ©, W. 


W. „ „ und 6 Cours. 
Danzig, den 55 — 1832. 


ö I Briefe, | Geld. Degehrtjausgebot 
London, Sicht 1 Mon. na, a Holl. neue Duc. 1831. 865 
’ 2 Mon. er Dito dito wichtige: | —:— 3:64 
— 3 Mon. — ers sg Friedrichsd’or . Rthl.] 5:20 | —:— 
Hamburg, Sicht - - "I 452 Augustd oer 15: 19 2. 
Zr 10 Wochen — 4545 sgr]- Kassen- Anweisung. —! 100 | - 
Holland, Sieht - = - - — a | 8 
— 70 Tage 1034 03 
Berlin, 8 Tuge . | 9% 
2 Mon.. - 3 | 995 99 50. 
Paris, 3 Monat - - eee. 
Warschau, 8 Tage- 992 & i 


— 2 Monat. 
Die in . 95. Seite 976 des Intelig. Bl. a Auction im pfacchanfe 
m Gättland find D Donnerſtag, den 10 Mai c. fat. . 


